	
	



Bewerbungsbogen

zur Teilnahme am Verhandlungsverfahren nach VgV für die Vergabe von Architektenleistungen nach § 34 HOAI für nachfolgendes Bauvorhaben:

Neubau Zweifeld-Sporthalle in Weimar am Standort Meyerstraße
Einreichungstermin:
bis zum 18.04.2017, 14:00 Uhr (Eingang beim Empfänger)
Einreichungsort:

KEM Kommunalentwicklung Mitteldeutschland GmbH


Unterlauengasse 9



07743 Jena
Termine zum Verfahren:

Absendung der Bekanntmachung:

17.03.2017
Rückfragen per E-Mail bis:

29.03.2017, 15:00 Uhr

Rückfragenprotokoll ab:

05.04.2017, 15:00 Uhr

Eingang Teilnahmeanträge bis:

18.04.2017, 14:00 Uhr
Nachforderung von fehlenden 

Erklärungen und Unterlagen ggf. bis:

26.04.2017, 18:00 Uhr

Vorlage nachgeforderter Unterlagen bis:
04.05.2017, 18:00 Uhr

Abschluss Auswahlverfahren

voraussichtlich 11.05.2017
Aufforderung zur Angebotsabgabe:

voraussichtlich 12.05.2017
Präsentation/ Vergabeverhandlungen:

voraussichtlich 31.05.2017
Auftragsvergabe:

voraussichtlich Juni 2017 
Allgemeine Hinweise zum Verfahren:

Form:

Die geforderten Unterlagen sind in einem verschlossenen Umschlag mit dem beiliegenden Kennzettel versehen einzureichen. Die Unterlagen sind im DIN A4 – Format (Referenz A3), einseitig bedruckt und ungebunden in Papierform einzureichen. Alle Seiten sind fortlaufend durchzunummerieren und zu signieren. Änderungen und Erweiterungen in den vorgegebenen Texten des Bewerbungsbogens sind nicht zulässig. Bitte füllen Sie die Felder des Bewerbungsformulars mit den geforderten Angaben sorgfältig aus. Für alle Angaben sind, soweit im Bewerbungsbogen gefordert, Nachweise gemäß Bekanntmachung in der vorgegebenen Anlagen-Reihenfolge beizufügen. Die im Rahmen der Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung zu erbringenden Nachweise der Bewerber und Bieter gemäß §§ 44 bis 49 VgV können jederzeit vom öffentlichen Auftraggeber angefordert werden, sofern dies zur angemessenen Durchführung des Verfahrens erforderlich ist (s. § 50 Abs. 2 VgV).

Rückfragen sind elektronisch per E-Mail bis zum 29.3.2017, 15:00 an die KEM (jena@ke-mitteldeutschland) zu richten. Die Anfragen und Antworten stehen ab dem 5.4.2017, 15:00 Uhr unter der Adresse http://www.ke-mitteldeutschland.de/Ausschreibungsunterlagen.52.html zum Download zur Verfügung. Ungeachtet dessen werden die Teilnehmer gebeten, sich unter der Kontaktadresse jena@ke-mitteldeutschland.de zu registrieren (Firma, Name Ansprechpartner, Tel.-Nr., Fax-Nr., E-Mail), um mögliche Änderungen per E-Mail zu erhalten.
Die Nachforderung von fehlenden Erklärungen und Unterlagen gem. § 56 Abs. 2 Nr.4 VgV wird vorbehalten und erfolgt ggf. bis 26.04.2017, 18:00 Uhr. Ggf. nachgeforderte Unterlagen müssen der Kontaktstelle bis 04.05.2017, 18:00 Uhr vorliegen.

Allgemeines zum Bewerbungsbogen:

Wenn in einem Feld keine Eintragungen erforderlich oder möglich sind, ist das Feld mit „entfällt“ oder ggf. „nein“ zu belegen, bei leeren Feldern erfolgt ansonsten die Wertung als fehlende Angabe (ggf. Ausschlussgrund)!
Jeder Bewerber bleibt für den Nachweis seiner Eignung und die Vollständigkeit seines Teilnahmeantrages allein verantwortlich. Im eigenen Interesse der Bewerber/innen, sind sämtliche Kontaktdaten auf Vollständigkeit und Aktualität zu prüfen. Wir weisen hier besonders auf die E-Mail-Adressen hin. Die angegebenen Kontaktdaten werden Grundlage zur Kommunikation mit den ausgewählten Wettbewerbsteilnehmer/innen für die gesamte Zeit des Verfahrens.

Die Unterschriften sind auf dem letzten Blatt des Bewerbungsbogens zu leisten.

Schlusstermin der Bewerbung: 18.04.2017, 14:00 Uhr

Formale Prüfung

Die Prüfung erfolgt hinsichtlich der Erfüllung der formalen Kriterien (Ausschlussgründe; s. Anlage). 
Eignungsprüfung:

Die Prüfung der Eignung der Bewerber erfolgt anhand der gemachten Angaben hinsichtlich der wirtschaftlichen, finanziellen und technischen Leistungsfähigkeit in der einheitlichen europäischen Eigenerklärung (EEE) und des Bewerbungsbogens. Die Wertung der Angaben erfolgt anhand der beigefügten Kriterien für Punktverteilung und Wichtung. Die Bieter mit der höchsten Bewertung (3 bis 5 Teilnehmer) werden zum Verhandlungsverfahren mit Präsentation eingeladen.
Hinweise für die geplante Beauftragung von Dritten und Bietergemeinschaften:
Wenn Bewerber die Kapazitäten eines oder mehrerer anderer Unternehmen in Anspruch nehmen, muss jeder weitere Beteiligte eine eigene einheitliche europäische Eigenerklärung (EEE) mit den einschlägigen Informationen einreichen. 
Von Bietergemeinschaften (bzw. auch bei Nachauftragnehmern) ist zusätzlich zur einheitlichen europäischen Eigenerklärung (EEE) und dem Bewerbungsbogen des federführenden Mitglieds für jedes weitere Mitglied (bzw. auch Nachauftragnehmer) eine separate einheitliche europäische Eigenerklärung (EEE) mit den in den Teilen II bis V verlangten Informationen sowie ein separater Bewerbungsbogen einzureichen. Die Referenz einer Bietergemeinschaft (bzw. auch bei Nachauftragnehmern) muss insgesamt inhaltlich und der Menge nach der Forderung in der Bekanntmachung entsprechen (genau eine Referenz von einem realisierten Projekt aus dem Bereich Freizeit/Sport gem. Objektliste Anlage 10 HOAI). 
Angaben zum Bewerber

	1. Angaben zum Bewerber

	Name des Bewerbers
	     

	Anschrift
	     

	Telefon

     
	Fax 

     
	E-Mail 

     
	Internet (URL)

     

	Rechtlicher Status des Bewerbers/ Mitglieds einer Bietergemeinschaft

 FORMCHECKBOX 
 natürliche Person
  FORMCHECKBOX 
 juristische Person   Rechtsform:      

	Ansprechpartner/ bevollmächtigter Vertreter für die Auftragsabwicklung
	     

	Zuständige Zweigstellen,
Niederlassungen
	     


Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit

	2. Eigenerklärungen zum Umsatz gem. § 45 Abs. 1 Nr. 1 VgV der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre ohne Mehrwertsteuer (in EUR) im Bereich Objektplanung gemäß § 34 HOAI

	Geschäftsjahr
	Honorarumsätze (netto) für die Objektplanung nach § 34 HOAI

	2014
	     

	2015
	     

	2016
	     

	Im Durchschnitt
	     


	3. Angaben zur Haftpflichtversicherung gem. § 45 Abs. 1 Nr. 3 und Abs. 4 Nr. 2 VgV
	Anlage (nur bei Anpassung) 

	Name des Versicherers
	     

	
	Höhe der Versicherungssumme
	Die Versicherungssumme wird nach Auftragserteilung an die im Bekanntmachungstext geforderte Höhe angepasst:

	Personenschäden 
	     
	Geforderte Höhe:
2,0 Mio. €
 FORMCHECKBOX 
 Ja

	Sach- und Vermögens-schäden
	     
	Geforderte Höhe:
1,0 Mio. €
 FORMCHECKBOX 
 Ja

	Die Bestätigung des Versicherers zur Anpassung der Versicherungssumme im Auftragsfall muss auf den vorliegenden Auftrag bezogen sein.


Nachweis der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit
	4. Angaben zur Mitarbeiterzahl incl. Führungskräfte (jährl. Mittel) im Bereich Objektplanungsleistungen nach § 34 HOAI der letzten 3 Geschäftsjahre gem. § 46 Abs. 3 Nr. 8 VgV. 
(bei mehreren Niederlassungen/Standorten nur für die verantwortliche Niederlassung/Standort)

	
	Anzahl Architekten/ Ingenieure im Bereich Gebäudeplanung gem. § 34 HOAI

	2014
	     

	2015
	     

	2016
	     

	Im Durchschnitt
	     


	5. Angaben zum Projektteam § 46 Abs. 3 Nr. 2 VgV
	Anlage 2: Beruflicher Werdegang der Teammitglieder einschließlich persönlicher Referenzobjekte

	
	Name

(Doppelnennungen sind möglich)
	Berufliche Qualifikation
	Berufserfahrung 
in Jahren

	Projektleiter/in (Architekt)
	     
	     
	     

	stv. Projektleiter/in/ Projektbearbeiter/in Objektplanung
	     
	     
	     

	Bauleiter/in (Objektüberwachung Gebäude)
	     
	     
	     


	6. Erklärung über die Gewährleistung der notwendigen Qualität innerhalb des Unternehmens § 46 Abs. 3 Nr. 3 VgV 

	Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001
	 FORMCHECKBOX 
 Ja                         FORMCHECKBOX 
 Nein

	Firmeninternes Qualitätsmanagement 
	 FORMCHECKBOX 
 Ja                         FORMCHECKBOX 
 Nein


	7. Referenz gemäß § 46 Abs. 1 Nr. 1 VgV
Hinweise:

Es ist eine Referenz vorzulegen. Teilnahmeanträge mit mehr oder keiner Referenz werden als nicht bewertbar ausgeschlossen.

Eine Referenz, welche nicht die genannten Mindestanforderungen erfüllt, wird ebenfalls ausgeschlossen. 

Das Objekt muss zwingend gebaut und  fertig gestellt sein (Leistungsphase 8 gem. HOAI abgeschlossen), Wettbewerbsbeiträge, Studien u. ä. werden nicht gewertet. 
Die Referenz ist in der Anlage auf max. zwei DIN A3-Seiten zzgl. Referenzbescheinigung des Auftraggebers bildlich darzustellen. Bei der bildlichen und ggf. zeichnerischen Darstellung wird auf die notwendige Erkennbarkeit hingewiesen (Bildgrößen). 

Imagebroschüren werden nicht gewertet. 


	Referenz 
Mindestanforderungen:

Abgeschlossenes vergleichbares Vorhaben aus dem Bereich Freizeit/Sport gem. Objektliste Anlage 10 HOAI  mit betr. Leistungen gem. § 34 HOAI, fertig gestellt nach dem 01.01.2007, anrechenbare Baukosten mind. 2,5 Mio. € netto. 
Die Planung muss zwingend durch den Bewerber erfolgt sein.
	Anlage 3
Referenzobjekt, Ergänzendes Dokumentationsmaterial einschl. bildlicher Darstellung auf max. 2 Seiten DIN A3, einseitig (oder 4 Seiten DIN A4, einseitig) zzgl. Referenzbescheinigung des Auftraggeber

	Objektbezeichnung 
mit Adresse
	     

	Auftraggeber 

Name               

Adresse          
	Ansprechpartner

Name:      
Tel.:          
	Öffentlicher
Auftraggeber

 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein

	Vorlage einer Referenzbescheinigung gem. § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV incl. Angaben zur Einhaltung der Termin- und Kostenziele
	 FORMCHECKBOX 
 Ja
Datum:       
 FORMCHECKBOX 
 Nein           FORMCHECKBOX 
 Eigenerklärung mit Begründung der fehlenden Referenzbescheinigung bei betr. Leistungen für private Auftraggeber 

	Planungs- und Ausführungszeitraum
	Planungsbeginn:       
Baubeginn:                
Inbetriebnahme:        

	Bauvorhaben mit Fördermitteln (Land, Bund, EU)
	 FORMCHECKBOX 
 Ja                                   welche:      
 FORMCHECKBOX 
 Nein

	Erbrachte Leistungsphasen gemäß § 34 HOAI
	     

	Honorarzone(n) im Sinne § 35 HOAI
	

	Bruttorauminhalt BRI bezogen auf den Neubau-/Erweiterungs-bauanteil im Sinne § 2 HOAI in m³
	     m³

	Anrechenbare Baukosten

Der KG 300 + 400 nach DIN 276) bezogen auf den Neubau-/ Erweiterungsanteil im Sinne § 2 HOAI in € (netto)

Soweit zutreffend Anteil der anrechenbaren Baukosten des vom Bewerber geplanten Teilbereiches in Mio. € netto
	      Mio. € netto

      Mio. € netto

	Erläuterung zu Konstruktionen/ Elementen zur Steigerung der Energieeffizienz und erzielten Effekten
	     

	Projektleiter des Bewerbers
	Name:      


	8.  Einvernehmliche Festlegung der Angebotsfrist gem. § 17 Abs. 7 VgV

	Mit seiner Unterschrift erklärt sich der Bewerber damit einverstanden, dass die Frist für die Angebotsabgabe auf min. 10 Kalendertage gemäß § 17 Abs. 7 VgV reduziert wird. 

Aufforderung zur Angebotsabgabe:     voraussichtlich 12.05.2017

Präsentation/ Vergabeverhandlungen: voraussichtlich 31.05.2017




	9.   Unterschrift/ Autorisierung

	Ich/ Wir versichere(n) mit meiner/ unserer Unterschrift, die Richtigkeit aller in diesem Bewerbungsbogen sowie den Anlagen gemachten Angaben.

     
     
Ort,
Datum

                                                              …………………………………………............................

Name(n)                                                       Firmenstempel, rechtsverbindliche Unterschrift(en)


Anlagen (beigefügte Anlagen bitte ankreuzen bzw. zusätzlich benennen)
 FORMCHECKBOX 

Anlage 1
Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE)
                          
 FORMCHECKBOX 

Anlage 2
Beruflicher Werdegang der Teammitglieder einschließlich persönlicher 
                          Referenzobjekte

 FORMCHECKBOX 

Anlage 3
Referenzobjekt, Darstellung auf max. 2 Seiten DIN A3 
zzgl. Referenzbescheinigung des Auftraggebers
 FORMCHECKBOX 

Anlage      
     

 FORMCHECKBOX 

Anlage      
     


 FORMCHECKBOX 

Anlage      
     

